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Astronomen beschäftigen sich mit dem gesamten Weltall. Die Ziele ihrer Beobachtungen 

liegen sehr weit auseinander, von Erscheinungen in der Atmosphäre bis hin zu den wei-

testen bekannten Objekten, den Quasaren. Die nächst gelegenen Beobachtungsziele 

sind Sternschnuppen oder Meteore. Dies sind kleine Teilchen aus dem Weltall, welche 

-

genstände liegen außerhalb unseres Heimatplaneten.

das Licht benötigt von ihm bis zur Erde etwas mehr als eine Sekunde. Die Sonne ist 

-

nomische Einheit (AE) bezeichnet und ist ein Maß für Entfernungen im Sonnensystem. 

Die Strahlung vom entferntesten Planet, dem Neptun, ist schon einige Stunden unter-

Sonne mit ihrer Schwerkraft in der Lage ist, Körper an sich zu binden, liegt in so großer 

uns dann als Komet am Himmel.

-

Milchstraße wahrnehmen. Neben einzelnen Sternen enthält die Milchstraße Sternhau-

um eine kompakte Sterngruppe, die am Winterhimmel im Sternbild Stier mit dem bloßen 

Auge gut zu erkennen ist. 

-

-
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-

können sie freilich nicht von außen sehen. 

-

-

Fernrohren zu beobachten. 

Jugendstadium. Da das Licht mehrere Milliarden Jahre von dort unterwegs ist, sehen 

aber leuchtstark und erscheinen in vielen Instrumenten nur als Punkte. Daher rührt auch 

der Name: Quasar = Quasi-stellares Objekt. Die nahegelegenen Quasare sind in mit-

telgroßen Fernrohren zu sehen. Auch die entfernten wurden von Amateuren gesichtet, 

Die Abbildungen der nächsten beiden Doppelseiten veranschaulichen den gewaltigen 


